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2580 ReNo-Fachangestellte

1 Einleitung
1 Die Berufsbezeichnung „Rechtsanwalts- bzw. Rechtsanwalts- und Not-

argehilfe“ wurde mit der Änderung der ReNoPat-Ausbildungsverord-
nung zum 1. 8. 1995 (Verordnung über die Berufsausbildung zur Reno-
Fachangestellten vom 15. 2. 1995, BGBl 1994 I 206) geändert und 
lautet nunmehr: „Rechtsanwalts- bzw. Rechtsanwalts- und Notarfach-
angestellter“. Die neue Berufsbezeichnung darf auch von den früheren
RA- bzw. ReNo-Gehilfen geführt werden.

2 Da der Anteil männlicher Auszubildender mehr und mehr zurückge-
gangen ist, werden heutzutage fast ausschließlich weibliche Auszubil-
dende ausgebildet, so dass nachstehend die weibliche Form verwendet
wird. Dies sollte männliche Bewerber keinesfalls davon abhalten, diesen
Beruf auszuwählen.

3 Wenn im weiteren Verlauf von „ReNo-Fachangestellten“ die Rede ist, 
so sind hier sowohl die Rechtsanwalts-, als auch die Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellten gemeint.

2 Grundsätzliches
2.1 Auszubildende

4 Die Ausbildungszeit für Rechtsanwalts- bzw. ReNo-Fachangestellte 
beträgt in der Regel drei Jahre.

5 Für die Ausbildung zur ReNo-Fachangestellten eignen sich alle Auszu-
bildenden, die gerne mit Menschen umgehen, dienstleistungsbereit
sind, Freude an Büroaufgaben und der Organisation haben, bereit sind,
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